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Liebe Kundin, lieber Kunde

Vor einem Jahr waren wir noch 
voll in die Um- und Einbau- 
arbeiten unserer Schreinerei 
am heutigen Standort einge-
bunden. Rückblickend dürfen 
wir sagen, dass sich dieses 
«Zügelprojekt» zu hundert Pro-
zent gelohnt hat. Wir können 
jetzt grössere Objekte in der 
Werkstatt bearbeiten und auch 
mehrere Aufträge gleichzeitig 
produzieren.
Einige von Ihnen machten 
sich an den Tagen der offenen 
Türen im Frühling selber ein 
Bild davon.
Eine grosse Herausforderung 
zeigte sich anfänglich am 
neuen Produktionsplatz im 
Halten der Qualität und 
Einhalten der verschiedenen 
Liefertermine, mussten wir 
doch einige Arbeitsabläufe 
anpassen und umstellen. 
Dies hat uns im vergangenen 
Sommer sehr gefordert. 
Insgesamt können wir auf ein 
arbeitsintensives aber gutes 
Jahr zurückschauen.

Da wir auch in diesem Jahr auf 
eine Weihnachtskarte zugun-
sten eines wohltätigen Zwecks 
verzichten, wünschen wir Ihnen 
schon heute eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute 
im neuen Jahr.

Mit freundlichen Grüssen 
Jürg und Daniela Rothenbühler
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Die Familie Gerber machte 
sich schon vor einiger Zeit 
über ihren Verkaufsladen 
Gedanken.

Wie das so ist, wird aus einer 
Idee plötzlich Realität. In der 
Regel wird man fast immer zu 
einem Entscheid gezwungen.

Bei der Theke musste das 
Kühlmittel ersetzt werden. 
Diese Pflicht motivierte das 
Metzgerehepaar, die Vision 
mit dem Verkaufsladen in 
die Realität umzusetzen. 
Die Verkaufstheke wurde 
sorgfältig demontiert und in 
unserer Werkstatt mit einem 
neuen Kleid versehen.

Umbau Metzgerei am Viehmarkt, Langnau

VOM ALTEN KÜHLWASSER…

t  So sah es 
während den 
Abbruch-
arbeiten 
aus.
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…ZUM NEUEN VERKAUFSRAUM

In der Zwischenzeit wurde 
der Raum bis auf die 
Grundmauern zurückgebaut.

Die neuen Materialien 
hat die Bauherrschaft mit 
Bedacht bestimmt und 
somit konnte alles sorgfältig 
eingebaut werden, was dem 
neuen Raum ein warmes 
und behagliches Ambiente 
verschafft.

Am besten überzeugen Sie 
sich selber und lassen sich 
von diesem Raum und den 
ausgestellten Köstlichkeiten 
inspirieren.
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t   Ausstellungsküche: 
sehr schlicht und klassisch. 
Der geradlinige Look wird 
durch den als Rückwand 
hochgezogenen Granit 
noch verstärkt.

t   Das freche Holzdekor 
passt hier schön in die 
grosszügige Küche. 
Die Granitabdeckung 
und der Boden dürfen da 
ruhig etwas zurück- 
haltender sein.

Diese Küche ist klassisch, u
besticht aber durch ihre 

Details. Die Abdeckung ist 
aus lackiertem Glas, die 

Barabdeckung aus Altholz, 
welches beim Umbau 

übrig blieb.

Küchen-Ideen:

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN!

t  Die violette Glasrückwand 
ist zur weissen Hochglanz-
Küchenfront ein toller 
Farbtupfer, der zudem 
gut zur warmen Farbe der 
Holzdecke passt.

Die kleinen Tablare u
an der Wand sind einge-

mauert, es sieht so aus, 
als würden sie schweben.
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AKTUELL:
FENSTER- 
UND TÜREN-
SERVICE

Die kalte Jahreszeit ist wieder 
da und wir merken unseren 
Fenstern und Türen an, wenn 
sie nicht mehr ganz dicht 
sind. Dabei reicht es meist 
aus, wenn der Andruck wie-
der richtig eingestellt, oder 
eine Dichtung ersetzt wird, 
damit es nicht mehr zieht.
Gerne nehmen wir Ihre Fens- 
ter und Türen in Augenschein 
und unterbreiten Ihnen ein 
Angebot.

Viele Küchen, besonders ältere, 
haben Türenmöbel mit Tablaren 
und wenige Schubladen. Heute 
werden Küchen anders geplant, 
viele Schubladen, Innenauszüge 
und andere Beschläge machen 
eine Küche ergonomisch und 
bedienerfreundlich. 

Mit wenig Aufwand lässt sich 
eine bestehende Küche aufrüs- 
ten. So kann man die Möbel 
besser organisieren oder die Sa-
chen noch einfacher erreichen.
Gerne stellen wir Ihnen die 
Möglichkeiten auf Ihre Küche 
zugeschnitten vor. So können 
Sie in Ihrer gewohnten Küche 
ein ganz neues Kochen erleben!

PIMP MY
KITCHEN

Bis E
nde Februar 2

015 

erhalten Sie auf d
iese 

Arbeiten 20% 

Schpanblettli
-Rabatt.
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Bei Musters geht das Leben in 
einen neuen Lebensabschnitt. 
Durch den Verkauf des Bauern- 
hauses durfte die Familie ins 
Stöckli umziehen. Bevor aber die 
„Züglete“ in Angriff genommen 
werden konnte, bauten wir das 
neue Zuhause um. 

Im Dachgeschoss entstand aus 
dem Estrich eine Studiowoh-
nung für den Enkel. Die Dach- 
konstruktion wurde sorgfältig 
gereinigt. Diese alten Balken ge- 
ben der neuen Wohnung einen 
einzigartigen Charakter. Im Erd- 
geschoss wurde die Küche er- 
setzt. Das Erdgeschoss und das 
Obergeschoss sind nun durch 
eine neue Treppe miteinander 
verbunden. Auch die Fenster 
und Türen wurden nach dem 
neusten Stand der Technik 
ausgewechselt. Die restlichen 
Zimmer unterzog man einer 
sanften Renovation.

Umbau Stöckli Familie Muster

BEREIT FÜR DEN NEUEN LEBENSABSCHNITT

Pünktlich konnte die Familie in 
Ihr neues Zuhause einziehen. 
Wir danken der Familie Muster 
für den tollen Auftrag sowie für 
die gute Zusammenarbeit.
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NEUHEITEN, PRODUKTE, MATERIALIEN

SOUNDSTATION 
AckuSound

Ultrakompakte Soundstation 
mit Bluetooth-Empfänger, 
digitalem Soundprozessor, 
Verstärker und Körperschall-
resonator.
Zur Montage in Möbeln, 
hinter Wänden, in Türen und 
an anderen nicht einseh-
baren Orten. Nachdem sich 
Ihr Smartphone, Pad oder 
Tablet-PC per Bluetooth mit 
dem AckuSound verbunden 
hat, verhält sich das Material 
um den Montageort wie ein 
Lautsprecher. Sie hören Ihre 
Musik in hervorragender 
Qualität.

SPA  
VON FORMEX

Für die Anwendung im 
Badbereich müssen Wand-
verkleidungen höchsten 
Ansprüchen genügen. Spa 
by Formex bietet hier die 
optimalen Eigenschaften. 
Technisch überzeugen die 
HPL-Hochdruck-Schichtstoff-
platten durch ihren wasser-
resistenten Träger und das 
angepasste Format. 
Die Platte eignet sich insbe-
sondere für den fugenlosen 
Einsatz im Duschbereich.

HOLZ MACHT 
MODE

Hölzerne Handy-Hüllen 
gibt es ja schon länger. Neu 
können Sie nicht mehr nur 
Ihr Telefon in Holz betten. 
Brillenetuis, Gürtelschnallen 
und Taschen aus Echtholz 
und Leder sind ein Hin- 
gucker, der nicht jeder hat!

Noch kein Weihnachtsgeschenk?

Wir hätten da eine Idee…
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Personelles

Remo Fankhauser
Im August hat 
Remo bei uns 
als Schreiner 
angefangen. 
Seither verstärkt 
er unser Team 
vorwiegend im 
Einsatz auf dem 
Bau.

Lukas Antener
Lukas arbeitet 
bei uns 
hauptsächlich 
in der Werkstatt 
und macht be-
rufsbegleitend 
die Ausbildung

zum Fertigungsspezialist.
Er unterstützt unser Team seit 
Anfang September.

Daniel Cruz Abreu
Nach seinem 
Lehrabschluss 
2013 haben 
wir Daniel 
als Schreiner 
angestellt.

Nun zieht es ihn in die weite 
Welt… Mitte Dezember wird es 
soweit sein.

Herzlich willkommen:

Vielen Dank: Wir danken euch für euren grossen Einsatz und wüschen euch für die Zukunft alles Gute!

Dominique Langenegger
In der Umbau-  
und Umzugs- 
phase des 
Betriebs noch als   
Temporärmit- 
arbeiter, haben 
wir ihn nach 

einem Unterbruch Mitte Sep-
tember fest angestellt. Er arbei- 
tet hauptsächlich in der Werk- 
statt.

Ursula Prinz
Ursula hilft uns 
seit Anfang 
August im 
Büro bei den 
administrativen 
Arbeiten. Als 
gelernte

Schreinerin ist sie bei uns im 
Büro genau richtig.

Bruno wechselt 
nicht nur die 
Arbeitsstelle, 
sondern gleich 
den Kanton, 
und nimmt eine 
neue Heraus- 

Bruno Zaugg

forderung an. Als Werkmeister 
und Projektleiter hat er unser 
Team seit 2011 tatkräftig 
unterstützt.

Lorenz ist im 
Januar 2012, 
ein halbes Jahr 
vor seinem 
Abschluss zum 
Schreinerprakti-
ker, zu uns ge- 

Lorenz Wetli

kommen. Nachdem er noch 
eine Weile bei uns geblieben ist, 
hat er im September eine neue 
Herausforderung angenommen.

Von 2007–2011 
hat Andrea 
die Lehre zur 
Schreinerin bei 
uns absolviert. 
Nach einem 
Unterbruch hat 

Andrea Kiener-Ingold

sie wieder bei uns angeklopft 
und berufsbegleitend die 
soziale BMS abgeschlossen. 
Die Zusammenarbeit mit 
Leistungsschwächeren stand bei 
Andrea immer im Vordergrund 
und wird sie in der beruflichen 
Zukunft begleiten.

Auch in diesem Jahr 
verzichten wir darauf, 
Weihnachtskarten zu 
verschicken. 
Im letzten Sommer 
wurden einige Gemeinden 
im Emmental stark von 
Unwettern heimgesucht.
An dieser Stelle spenden 
wir Fr. 1‘000.– zugunsten 
Unwetter Emmental, 
organisiert durch die 
Einwohnergemeinde 
Schangnau.














Ein Jahreswechsel bringt immer 
auch die Chance, etwas in allen 
Bereichen des Lebens zu verändern. 
Neue Chancen ergreifen, Unnötiges 
und Schlechtes hinter sich lassen 
und sich nur auf die positiven 
Dinge konzentrieren. Dies wünschen 
wir Ihnen sowie eine weitere gute 
Zusammenarbeit. Ihnen und Ihren 
Angehörigen  wünschen wir frohe 
Weihnachten, Glück und Gesundheit 
im 2015.


